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Die Macht der Stille


Es ist nicht leicht zu sagen,


was Stille mit einem macht.


Man kann das eigene Sein kaum ertragen,


der Blick kann in allem nur ein schwarzes Loch erfassen.




Zeitverschwendung


Traurig


und gleichzeitig einleuchtend


ist die Erkenntnis,


dass wir unsere Zeit damit verschwenden,


Menschen nachzujagen,


die uns eigentlich nichts bedeuten.


Wir verlieben uns in ein Bild,


das nur in unserem Kopf existiert.


Wäre es nicht viel bereichernder,


wenn wir uns intensiv in ein Abenteuer stürzen,
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